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UNSERE PARTNER 

Bei unseren Partnern aus 
der Region finden Sie Hilfe 
für Ihren Bedarf.

was macht eine Genossenschaft stark? Die Antwort liegt 
nicht nur in Zahlen, sondern vor allem in Menschen, die 
Verantwortung übernehmen. Unsere diesjährige Vertre-
terversammlung hat das eindrucksvoll gezeigt – mit kla-
ren Entscheidungen, offenen Worten und einem großen 
Dank an all jene, die sich seit Jahrzehnten für unsere Ge-
meinschaft engagieren.

Diese Stärke zeigt sich auch abseits der Tagesordnung: in 
einem bunt belebten Innenhof zur Osterzeit, auf Ausflü-
gen voller Geschichten und Gespräche und im digitalen 
Raum – wo unsere neue Website den Kontakt zu Ihnen 
einfacher und zugänglicher macht.

All das ist kein Zufall, sondern Ergebnis verlässlicher 
Strukturen und engagierter Mitgestaltung. Genau des-

halb blicken wir mit Spannung auf die Vertreterwahl 
2026. Sie ist ein demokratischer Akt und zugleich eine 
Einladung, das genossenschaftliche Miteinander aktiv 
mitzugestalten.

Vielleicht ist genau jetzt der richtige Moment, um sich 
zu fragen: Was kann ich beitragen? Denn eine starke Ge-
meinschaft entsteht nicht von allein. Sie entsteht dort, 
wo Menschen Haltung zeigen.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen angenehmen 
Sommer,

Antje Bitter und Dirk Scheller 
Vorstände der WBG
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Unsere Angebote an Sie:

- Unterstützung in der Hauswirtschaft
- Begleitung bei Arztbesuchen
- Einkaufsdienst
- Entlastung pflegender Angehöriger

Telefonnummer: 015738266548
Ansprechpartner: Frau Knape

www.humanus-gesundheit.de

„Weil das Leben lebenswert ist.“

Unsere Angebote an Sie:
· Unterstützung in der Hauswirtschaft
· Begleitung bei Arztbesuchen
· Einkaufsdienst
· Entlastung pflegender Angehöriger

www.humanus-gesundheit.de

Weil das Leben lebenswert ist.

Frau Knape, Tel: 0157 38 266 548

„Wer mitdenkt und mitgestal-

tet, hält unsere Genossenschaft 

lebendig – das zeigen unsere 

Vertreter immer wieder. Umso 

wichtiger ist es, diesen Einsatz 

– wie bei 30 Jahren Vertreter- 

amt – sichtbar zu würdigen."

Antje Bitter & Dirk Scheller, Vorstände

»
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Doreen Mottl, Prüfungsdirektorin vom VdWg Sachsen-An-
halt, würdigte die solide Arbeit der WBG. Auch wenn die 
offizielle Prüfung des Jahresabschlusses noch folgt, zei-
ge der erste Blick ein klares Bild: niedriger Leerstand mit 
4,1 % und eine sehr gute Anschlussvermietung mit über 
110 %. Die Zahlen stimmen – aber sie sind kein Selbst-
zweck. Sie schaffen die Grundlage für das, was unsere 
Genossenschaft ausmacht: Verlässlichkeit, Gemeinschaft 
und Vertrauen. Dementsprechend wurden alle Beschlüs-
se (Verwendung des Bilanzgewinns, Entlastung des Vor-
stands und des Aufsichtsrates) von unseren Vertreterin-
nen und Vertretern einstimmig angenommen. 

Im Anschluss wurde der Wahlvorstand für die Vertreter-
wahl im kommenden Jahr bestimmt – ein erster Schritt, 
um auch künftig auf eine engagierte und handlungsfähi-
ge Vertretung zählen zu können. Die Wahl 2026 bietet für 
unsere Mitglieder die Gelegenheit, Mitbestimmung neu 
zu beleben und Verantwortung auf weitere Schultern zu 
verteilen.

Wie wertvoll dieses Engagement ist, zeigte sich im letz-
ten Programmpunkt der Versammlung: Geehrt wurden 
Vertreterinnen und Vertreter, die sich seit 30 Jahren für 
die Belange unserer Mitglieder einsetzen. 

Wahlvorstand zur Vertreterwahl 2026:

• Marco Weßlau

• Sandy Lück

• Antje Aurich

• Mike Steinig

als Ersatz: 
• Christina Donath und 

• Sabine Grabo

0 %

20  %

40  %

60  %

80  %

100  %

120  %

140  %

2023

108,6

2024

110,7

2022

95,7

Entwicklung der Vermietungsanschlussquote in %

Ehrung folgender Mitglieder  
für   30 Jahre 30 Jahre 
EngagementEngagement:

• Herr Rademacher

• Frau Lorenz

• Frau Zöttler

• Frau Meinecke

• Herr Bresack  
(nicht anwesend)
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STABILE STRUKTUREN 
       UND ENGAGEMENT mit Herzmit Herz

Gleich zu Beginn richtete der Bür-
germeister der Lutherstadt Witten-
berg, André Seidig, ein Grußwort an 
unsere Vertreterinnen und Vertreter 
– mit einem besonderen Dank: Die 
Aktion 70 gute Taten, die unsere Ge-
nossenschaft zu ihrem 70-jährigen 
Bestehen ins Leben gerufen hatte, 
habe ihn tief beeindruckt. „Das ist 
gelebte Nachbarschaft. Das ist das, 
was eine Stadt braucht – Haltung, 
Herz und Verantwortung“, so Seidig.

Dass sich diese Haltung auch in 
Zahlen ausdrückt, machte Vorstand 
Antje Bitter in ihrem Bericht deut-
lich. Trotz hoher Baukosten und stei-
gender Energiepreise bleibt die WBG 
ihrem Anspruch treu: weiter moder-
nisieren, weiter sanieren – und dabei 
Qualität sichern. Die Fortschritte 
zeigen sich messbar: Viele unserer 
Gebäude erreichen inzwischen die 
Energieeffizienzklassen B und C.

Einen kritischen Punkt sprach Antje 
Bitter ebenfalls offen an: Mehr-
kosten von über 32.000 Euro durch 
falsch befüllte Gelbe Tonnen belas-
ten die Betriebskosten und damit 
alle Mitglieder. Hier wünscht sich 
unsere Genossenschaft mehr Rück-
sichtnahme im Alltag.

Am 19. Juni 2025 versammelten sich 49 Vertreterinnen und 

Vertreter der WBG Wittenberg zur diesjährigen Vertreter- 

versammlung. Aufsichtsratsvorsitzende Christine Milde führte 

durch die Veranstaltung, bei der Rückblick und Weichenstel-

lung eng beieinanderlagen.
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Ihr langjähriges Engagement steht stellvertretend für 
viele, die das genossenschaftliche Miteinander über 
Jahrzehnte mitgestaltet haben. Dieser Einsatz verdient 
nicht nur Anerkennung, sondern macht auch deutlich, 
worauf es in unserer Genossenschaft ankommt – und war-
um es sich lohnt, Verantwortung zu übernehmen.

Aufsichtsratsvorsitzende 
Christine Milde

Bürgermeister André Seidig

Vorstand und Aufsichtsrat

Frau Mottl erläutert den Bericht aus Sicht des 
genossenschaftlichen Prüfungsverbandes.
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WIR SUCHEN SIE 
ALS VERTRETER

Die Vertreterversammlung beschließt u.a. über die Ver-

wendung des Bilanzgewinns, wählt die Mitglieder des 

Aufsichtsrates und entscheidet über Änderungen der Sat-

zung und Wahlordnung. Außerdem setzen sich die Vertre-

ter beim Vorstand für die Belange ihres Wahlbezirkes ein.

Deshalb ist es wichtig, dass vertrau-
enswürdige und engagierte Mitglieder 
unserer Genossenschaft für die ca. 60 
Stellen als Vertreter und Ersatzvertre-
ter kandidieren.

Im Juni 2026 endet die Amtszeit der 
derzeitigen Vertreter der WBG. Des-
halb werden im Frühjahr 2026 die neu-
en Vertreter und Ersatzvertreter für die 
nächste 5-jährige Amtsperiode gewählt 
– wieder in Form einer Briefwahl.

Sehr geehrte Mitglieder, 
Vorstand und Aufsichtsrat informie-
ren Sie bereits jetzt über die bevorste-
hende Wahl, damit Sie die Möglichkeit 
haben, über eine eigene Kandidatur 
nachzudenken oder geeignete Mitglie-
der für die bevorstehende Wahl zu ge-
winnen bzw. vorzuschlagen.

Weitere Informationen erhalten Sie 
auch in unserer nächsten Ausgabe 
„WOHNFÜHLEN“ im November/Dezem-
ber 2025.

UNSERE NEUE WEBSITE:

   MODERNER, EINFACHER,    
ÜBERSICHTLICHER

Unsere überarbeitete Website ist jetzt nicht nur frischer 
und moderner gestaltet, sondern auch deutlich nutzer-
freundlicher. Damit Sie schneller finden, was Sie suchen, 
haben wir die Inhalte neu strukturiert und übersicht-
lich gegliedert. Ob Informationen zu Ihrer Wohnung, 
Ansprechpartner oder aktuelle Angebote – alles ist mit 
wenigen Klicks erreichbar.

Ein besonderes Augenmerk lag auf dem Thema Barriere-
freiheit: Erste Inhalte sind bereits in einfacher Sprache 
verfügbar – damit wirklich alle unsere Mitglieder gut in-
formiert sind. Weitere Inhalte folgen Schritt für Schritt.

Außerdem setzen wir auf Transparenz: Ab sofort können 
Sie direkt auf der Website sehen, wie wir bei Google be-
wertet werden. Denn Ihre Meinung zählt – und hilft auch 
anderen, sich ein Bild von uns zu machen.

Die WBG Wittenberg eG geht digital neue Wege – 

für mehr Klarheit, mehr Komfort und mehr Nähe zu Ihnen.

Schauen Sie doch mal vorbei – 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

   www.wbg.de

VERTRETER- 

WAHL 2026 
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SICHER & EINFACH:

      ELEKTRONISCHE 
SCHLIESSZYLINDER  
                         FÜR MEHR KOMFORT

Für Sie als Bewohner ändert sich wenig:
Der elektronische Schlüssel sieht aus wie ein herkömm-
licher Schlüssel – kein Tippen, keine App. Einfach ein-
stecken und drehen. So bleibt die Handhabung vertraut, 
wird aber sicherer und zukunftsfähiger.

Im Verlustfall zahlt sich die Technik aus:
Bei mechanischen Anlagen musste häufig der komplette 
Hauseingang neu gesichert werden – teuer und aufwen-
dig.
Beim eCliq-System wird ein verlorener Schlüssel einfach 
gelöscht. Ein Austausch des Zylinders ist nicht nötig. Die 
übrigen Schlüssel werden nur kurz neu programmiert – 
schnell, günstig und sicher.

Seit zwei Jahren setzt unsere Genossenschaft  

auf moderne Schließtechnik: Das elektronische System eCliq  

vom Hersteller Ikon ersetzt schrittweise die mechanischen  

Haustürschlösser in unseren Wohnanlagen.

MÜLLTRENNUNG

DIE ENTSORGUNG VON GARTENABFÄLLEN ÜBER DIE RESTMÜLLTONNEN IST NICHT GESTATTET! 

Grünschnitt bzw. Gartenabfälle sind fachgerecht über die verschiedenen Entsorgungs-
einrichtungen im Landkreis zu entsorgen. Die Adressen finden Sie in der Abfallfibel oder unter: 
https://www.landkreis-wittenberg.de/landkreis-wittenberg-entdecken/abfallwirtschaft/
fragen-beantworten/entsorgungsunternehmen/ 

Das Thema Mülltrennung in unseren Wohngebieten 
ist leider nach wie vor ein Problem. Daher möchten 
wir in dieser Ausgabe unserer Mitglieder-Information  

nochmals auf das Thema Mülltrennung eingehen. 
Es wird unterschieden nach Papiermüll, Biomüll,   
Plastikmüll und Restmüll.

Im Mai 2025 trat eine 
neue Biomüllver-
ordnung in Kraft, die 
besagt, dass max. 
1 % Fremdstoffe, z.B. 
Plastik, in der Tonne 
sein darf. Es wird 
stärker kontrolliert 
und bei einem hohen 
V e r m ü l l u n g s g r a d 
nicht mehr geleert. 

Bei Verstoß gegen 
die Biomüllverord-
nung begeht man 
eine Ordnungswid-
rigkeit, die zu einem 
Bußgeld von bis zu 
2.500 € führen kann.

Seit Januar 2025 
dürfen keine Altklei-
der mehr in den Rest-
mülltonnen entsorgt 
werden.

DIE RICHTIGE

• Essensreste

• gekochtes Essen 
(eingewickelt in  
Zeitungspapier)

• alte Lebensmittel  
(ohne Verpackung)

• Obst, Gemüse und  
deren Schalen

• Eierschalen

• Kaffeesatz, -filter

• Tee und Teebeutel

• Küchenpapier

• Grün-/Strauchschnitt, 
Laub, Blumen (dafür auch 
Laubsäcke nutzen)

• Joghurt-, Quark- und  
Margarinebecher

• Wurst- und Käse- 
verpackungen 

• Konservendosen

• Alufolien 

• Plastiktüten 

• Kosmetikverpackungen  
aus Plastik 

• Styroporverpackungen 

• Milchkartons

• Getränkekartons

• Frittieröl (in Verpackung)
• Hygieneartikel, Watte, 

Windeln
• Einwegspritzen in stich- 

sicheren Behältnissen
• Glühbirnen
• Staubsaugerbeutel,  

Zigarettenreste, Kehricht
• Tapeten, Gummi
• verunreinigte Wertstoffe
• kaputte Schuhe, Stoff- 

reste, Gardinen, Vorhänge
• benutzte Taschentücher
• verschmutzte Pizzakartons

• Verpackungen aus  
Papier und Karton  
(zusammengefaltet)

• Zeitungen, Zeitschriften

• Schreib-, Kopier- und  
Druckerpapier

• Briefpapier/ Umschläge

• Prospekte, Kataloge

• Kalender

• Bücher & Hefte

• Notizzettel

• Malblöcke

HINWEIS!
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• Einfache Bedienung, keine App nötig

• Geringere Kosten bei Schlüsselverlust

• Keine teuren Zweitschlüssel für Dienstleister

• Kontrollierte Freigabe bei Bedarf  
(z. B. Pflege, Feuerwehr)

• Mehr Komfort und Sicherheit im Alltag

Die Umrüstung Ihrer Wohnungstür ist  
freiwillig und kostet derzeit etwa 300 Euro.
Bei Interesse oder Fragen beraten wir Sie  
gern persönlich.

Kontakt: Paul Wilke

   03491 6140 43 oder  

   paul.wilke@wbg.de

Neu: Auch Wohnungstüren können umgerüstet werden
Bewährt sich das System an den Haustüren, profitieren Sie 
jetzt auch als Mieter davon. Besonders für Mitglieder mit 
Unterstützungsbedarf bietet das Vorteile: Pflegediens-
te oder Haushaltshilfen können mit nur einem einzigen 
Schlüssel mehrere Wohnungen betreten – natürlich nur 
mit Ihrer vorherigen Freigabe.

Auch die Feuerwehr in Wittenberg nutzt bereits einen 
elektronischen Schlüssel. Wer möchte, kann im Notfall 
den Zugang zur Wohnung ermöglichen – ohne Türschaden.

IHRE  VVorteileorteile
AUF EINEN BLICK

Hinweis Biomüll

Hinweis Restmüll
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Wie kamen Sie eigentlich zur WBG? Zufall, Berufung oder 
beides?
Nach der Schule habe ich mich bei verschiedenen Immo-
bilienunternehmen beworben, da ich etwas Interessan-
tes und Abwechslungsreiches gesucht habe.
Dass es auf Anhieb bei der WBG geklappt hat, war dann 
das Beste, was passieren konnte und im Nachhinein wür-
de ich es auch immer wieder so machen. 

Erinnern Sie sich noch an Ihren ersten Arbeitstag – was 
ging Ihnen da durch den Kopf?
Es war eine Mischung aus Aufregung und Vorfreude. 

Kundenbetreuung klingt ziemlich sachlich – oder doch 
nicht?
Kundenbetreuung ist eine tolle Mischung aus der Arbeit 
im Büro und dem persönlichen Kontakt mit unseren Mie-
tern vor Ort. 

Hat sich die Kundenbetreuung in den letzten Jahren ver-
ändert?
Ja, durch eine umfassende Umstrukturierung in den letz-
ten Jahren haben sich manche Aufgabenfelder verändert, 
der Kern unserer Aufgaben ist jedoch gleich geblieben. 

Gibt es Aufgaben, die kaum jemand sieht, die aber richtig 
wichtig sind?
Die Nacharbeit, wie Archivierung von Verträgen und Do-
kumenten kostet Zeit, ist jedoch enorm wichtig, damit 
alle Kollegen Zugriff haben und keine Akten mehr ausge-
tauscht werden müssen.

Gibt es Situationen, bei denen Sie dachten: „Genau des-
wegen mache ich diesen Job!“?
Ja, auf jeden Fall. Wenn wir z. B. in schwierigen Situatio-
nen helfen können, etwa kurzfrsitig eine neue Wohnung 
zu finden, um damit die Wohnsituation zu verbessern. 
Oder wenn wir für unsere Bestandsmieter Probleme lösen 
können, wie z. B. den Umbau der Badewanne zur Dusche. 

Arne Saage, 26 Jahre alt und in  

Coswig (Anhalt) zu Hause, hat direkt nach 

der  Schule als Kundenbetreuer für das 

Wohngebiet Wittenberg West seinen Platz 

bei der WBG gefunden –  

und ist bis heute geblieben.

DER PASST

Mit welchen Fragen oder Sorgen kommen Mieter beson-
ders häufig zu Ihnen?
Besonders häufig kommt die Frage nach einer Garage, 
einem Stellplatz oder auch einer Fahrradgarage, da die 
Parksituation im Wohngebiet Wittenberg West gerade 
zum Abend hin schon sehr angespannt ist. Hier arbeiten 
wir kontinuierlich unsere Wartelisten ab, auf die sich je-
der gern einschreiben lassen kann. 

Gibt es so etwas wie „typische“ Mieterfragen oder über-
rascht Sie der Alltag immer wieder?
Ja, typische Fragen gibt es auf jeden Fall, aber man wird 
auch immer wieder mit neuen Fragen und Anliegen über-
rascht. 

Was wünschen sich viele Mieter, was gar nicht so leicht 
umzusetzen ist?
Die Bearbeitung von Anträgen, Anliegen und Problemen 
am besten gleich sofort. Dies gestaltet sich in der Reali-
tät bei ca. 3000 Wohneinheiten etwas schwierig.  

Was macht die Kundenbetreuung bei der Genossenschaft 
aus im Vergleich zu bundesweit tätigen Vermietern mit 
mehreren Standorten?
Die Persönlichkeit ist der Unterschied. Bei Fragen, Anlie-
gen oder Problemen erreichen unsere Mieter uns direkt, 
telefonisch oder persönlich im Büro und sprechen nicht 
mit einem Callcenter, z.B. in Bielefeld. Wir kommen auch 
gern persönlich vorbei und schauen uns das Anliegen zur 
Wohnung vor Ort an. Am schönsten ist jedoch, dass man 
mittlerweile einen Großteil der Bewohner im Wohngebiet 
kennt, sich freundlich grüßt und begrüßt und ab und an 
auch mal ein kleines, nettes Gespräch vor dem Haus führt. 

Womit bringt man Sie aus der Ruhe?
Respektloser Umgang.

Und was bringt Sie im stressigen Alltag zum Lächeln?
Ein sympathisches Gespräch und ein „Dankeschön“. 

Und zum Schluss: Gibt es einen Tipp, den Sie jedem Mieter 
gern mit auf den Weg geben würden?
Erwarte nichts, was du nicht auch geben würdest und im-
mer schön freundlich sein. 

EIN JOB,

WÜNSCHE UND WUNDER

Sie zählt zu den schönsten Burgen Thüringens. Hier entde-
cken die Besucher nicht nur eine nahezu vollständig erhal-
tene Mittelalterburg, sondern auch eine beeindruckende 
Welt aus Porzellan.

Nach der gut 2-stündigen Busfahrt erreichten wir sicher 
unser Ziel. Vom Fuß der Burg ging es dann für unsere Mit-
glieder mit einem Shuttleservice hinauf, wo uns eine Er-
lebnisführung erwartete. Zunächst bekamen wir einen 
Überblick über die wechselvolle Burggeschichte; von der 
Festung, zum Zufluchtsort während des Dreißigjährigen 
Krieges, danach als Zucht-, Armen- und Irrenhaus genutzt, 
bis die Burg als Hotel und Gasstätte diente. Seit Beginn 
des 20. Jahrhunderts ist hier auch ein Museum unterge-
bracht, das seither stetig vergrößert wurde.

Anschließend tauchten wir auf dem Rundgang durch das 
Porzellanmuseum in die Wünsche und Wunderwelt des Por-
zellans ein. Wir erhielten viele interessante Informationen 
über die Herstellung oder auch die vielfältigen Verwen-
dungsmöglichkeiten des weißen Goldes. Ein Highlight war 
neben der weltgrößten Vase, die ganze 8 Meter Höhe misst, 

Jedes Jahr findet traditionell im  

Frühjahr die 1. von zwei Mitglieder- 

reisen im Jahr statt. Diesmal ging es 

im Wonnemonat Mai ins schöne Saale-

tal, auf die Leuchtenburg bei Kahla. 

der Steg der Wünsche. Hier können die Gäste der Burg ein 
Porzellan, welches sie zuvor mit ihrem Herzenswunsch be-
schriften, am Burgberg zerschellen lassen; ganz nach dem 
Motto „Scherben bringen Glück“.

Nach so viel Sehenswertem und den zahlreichen Infor-
mationen benötigten wir dringend eine Stärkung. In der 
Burgschänke bekam unsere Reisegesellschaft Thüringer 
Hausmannkost, Mutzbraten mit Rotkohl und Klößen, ser-
viert.  Danach blieb genügend Zeit, um die Burg mit ihren 
Verliesen und Türmen auf eigene Faust zu erkunden. Be-
sonders beeindruckend waren der Rittersaal mit einigen 
imposanten Rüstungen und Lanzen, der Burgfried, mit 
seinem atemberaubenden Blick in die Landschaft, oder die 
weltweit einzigartige Porzellankirche. Die einzelnen Aus-
stellungen wurden stets durch faszinierende Licht- und 
Klanginstallationen ergänzt.

Auch wenn die Leuchtenburg auf dem besten Weg ist, die 
erste barrierefreie Höhenburg Deutschlands zu werden, 
stellten die historischen Gemäuer und gepflasterten Wege 
für einige, vor allem ältere Mitreisende eine Herausforde-
rung dar. Doch die vielen Sitzmöglichkeiten auf dem Burg-
gelände sowie das kleine Café im Besucherzentrum luden 
bei Kaffee und Kuchen zum Verweilen ein.

Es war wieder einmal ein gelungener, kurzweiliger Ausflug, 
auf dem es reichlich zu entdecken gab und der für unsere 
Mitglieder und uns viele schöne Gelegenheiten für geselli-
ge Momente und angenehme Gespräche bereithielt.

Auf S. 17 erfahren Sie mehr zur nächsten Mitgliederreise!

AUF DER LEUCHTENBURG BEI KAHLA
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Fachbetreib für Heizung – Lüftung - Sanitär – Wartung – Service 
Platanenweg 20, 06886 Lutherstadt Wittenberg 
Tel.: 03491/66 19 51 
Bereitschaftstelefonnr.: 0172/9825769 
 
Leistungen: 

- Wärmepumpenanlagen, Gas-, Öl-, Pellet- und 
Holzkesselanlagen 

- Solaranlagen für Warmwasser oder 
Heizungsunterstützung  

- Sanitärinstallationen aller Art  
- Neue Bäder – auch Alten- und Behindertengerecht  

Neue Förderungen für viele Bauvorhaben möglich – 
sprechen Sie uns an! 

Fachbetrieb für Heizung – Lüftung 
– Sanitär – Wartung – Service

Platanenweg 20 
06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel.: 03491 / 66 19 51

Bereitschaftstelefonnr.: 
0172 / 982 57 69

E-Mail: info@helmutmerker.de
www.helmutmerker.de

Leistungen:

•  Wärmepumpenanlagen, Gas-, Öl-, 
Pellet- und Holzkesselanlagen

•  Solaranlagen für Warmwasser 
oder Heizungsunterstützung

•  Sanitärinstallation aller Art

•  Neue Bäder – auch Alten- und 
Behindertengerecht

Neue Förderungen für viele  
Bauvorhaben möglich –  
sprechen Sie uns an!

Elektroinstallation & 
Verkauf

(03491) 66 19 66

(03491) 66 19 68

Nußbaumweg 7–9
06886 Lutherstadt Wittenberg

Service rund um die Uhr!

Klemens Hentrich

Elektro | Heizung | Sanitär -  
Lüftung | Solar | Wärmepumpen

Haus- und  
Industrietechnik GmbH

Wieland Wildgrube

Tel. 03491 / 40 12 84
Mobil 0172 / 3 46 72 01
hit@hauswunsch24.de

www.derhaustechniker.com

UNSERE PARTNER 

Bei unseren Partnern 
aus der Region  
finden Sie Hilfe  
für Ihren Bedarf.

Willkommen  
im besten 
Netz 

Top-Angebote – 
ob Festnetz,  
Mobilfunk oder TV

Informationen finden Sie
im nächsten Telekom Shop
oder unter 0800 33 01000.

1) Laut CHIP Mobilfunknetztest, Heft 01/2025.
2) connect Breitband- und Festnetztest, Heft 09/2024,  
Testsieger/sehr gut „Festnetztest bundesweite Anbieter“.

1 2
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Praxis für Physiotherapie

Puschkinstraße 10a
06886 Lutherstadt Wittenberg

Inhaber: Edeltraud Kroner

Öffnungszeiten:
Mo u. Mi 10 – 20 Uhr
Di u. Do  10 – 18 Uhr
Fr  10 – 14 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 03491 795 88 83

38

Flach-, Steil- und Gründächer

Leichtdächer mit Ziegeloptik

Wohnraumdachflächenfenster

Balkon- und Terrassensanierung

Schornsteinverkleidung

Bauklempnerei

Holzbau

Weinberge 9 · 06901 Kemberg · Tel.: 034921.20402 · Fax: 22299
info@albrecht-kemberg.de · www.albrecht-kemberg.de
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Holt euch eine stylische Trinkflasche für euren neuen Ranzen!

Perfekt, um immer gut versorgt in die Schule zu starten. Für alle neuen 
Schüler aus unseren Wohngebieten gilt diese Aktion. Also, schaut vorbei 
und macht euren Schulstart noch cooler. 

Meldet euch einfach bei Frau Lück:

   03491 6140 10 oder     sandy.lueck@wbg.de 

KLEINE ÜBERRASCHUNGSAKTION  
FÜR UNSERE ABC-SCHÜTZEN 

Die WBG hatte zur Osteraktion geladen und zahlrei-
che Mitglieder, Familien und Nachbarn kamen zu-
sammen, um gemeinsam zu feiern. 
Bei mildem Frühlingswetter wurde der Innenhof zum 
bunten Treffpunkt voller Lachen, Spiel und Begeg-
nung.

Schon am frühen Nachmittag füllte sich der Platz mit 
Leben. Die Kinder begaben sich auf eine aufregende 
Ostereiersuche. Der Spaß und die Begeisterung der 
Kinder waren ansteckend, nicht nur die Kleinen hat-
ten ihre Freude an der Suche.

Währenddessen konnten sich die Erwachsenen bei 
Kaffee und Kuchen austauschen. Eine Bastelstation 
lud zum Gestalten von Osterdekorationen ein und 
auch das Kinderschminken war wieder ein Renner.

Die Osteraktion war nicht nur ein schöner Anlass, 
gemeinsam den Frühling zu begrüßen, sondern auch 
ein Beispiel für das lebendige Miteinander in der Ge-
nossenschaft. Hier wird Nachbarschaft aktiv gelebt, 
generationenübergreifend und herzlich.

Die WBG freut sich schon auf die nächsten Veran-
staltungen und auf viele weitere Gelegenheiten zum 
Austausch und Zusammensein.

UNSERE OSTER-AKTION  
BEGEISTERTE GROSS UND KLEIN

Am 15.04.2025 herrschte im Innenhof 
der Wohnanlage Völkerfreundschaft eine 
ganz besondere Stimmung.

SIE PLANEN EINE FAMILIENFEIER?
KEIN PROBLEM!
Wir haben genau den richtigen Raum für Sie!

Unser Feierraum liegt in der Emmy-Schach-Straße 3a ne-
ben der Hauptgeschäftsstelle. Wir haben den Raum neu-
gestaltet und gemütlich eingerichtet. Er ist perfekt für 
Ihre kleine, gemütliche Feier mit bis zu 20 Personen. In 
der kleinen Küche nebenan ist alles vorhanden und das 
Beste: Es gibt auch ein Klavier, das für Ihre Feier genutzt 
werden kann. Für ein Entgelt in Höhe von 70 € können 
Sie den Raum für Ihre Party buchen bei Frau Lück:

    03491 61410 10 oder       sandy.lueck@wbg.de 

Diesen Wunsch erfüllten wir gern und unser Regie-
handwerker Rocco Frenzel montierte das Vogelhaus an 
einem Baum gegenüber des Hauseinganges LB 40.

»„Das Vogelhaus habe ich während meiner Ausbildung 

zum Wasserbauer gebaut – ein Projekt im Holzbau. 

Nach meiner Versetzung zum Wasserstraßen- und 

Schifffahrtsamt in Wittenberg bin ich mit dem Vogel-

haus in meine Heimat zurückgekehrt. Gemeinsam mit 

meiner Mutter entstand dann die Idee, es der WBG zu 

spenden – für unsere Vögel und die Natur.“ 

Lukas Enkhardt, Mieter

14

FERIENKINDER AUFGEPASST!

Auch in diesem Sommer wird in unserem Hof der Nebenge-
schäftsstelle wieder gewerkelt. Wir freuen uns, Teil der Fe-
rienpass-Aktion 2025 zu sein und laden alle kleinen Bastler 
und Naturfreunde ein, ein spannendes DIY-Abenteuer zu 
erleben. 

Unter Anleitung unserer erfahrenen Handwerker und Mit-
arbeiter könnt ihr euer eigenes Insektenhotel bauen – ganz 
selbstständig! Ihr klebt, hämmert, bastelt und befüllt euer 
kleines Zuhause für Insekten, das ihr anschließend mit nach 
Hause nehmen könnt– perfekt für den Garten, Balkon oder 
die Terrasse. 

Sichert euch jetzt den Kinder-Ferien-Erlebnis-Pass für 
nur 6,00 € in der Wittenberger Tourist-Information oder 
bequem online! Meldet euch schnell an und macht eure 
Sommerferien zu einem unvergesslichen Kreativ- und Na-
turerlebnis!

Kontakt: Sandy Lück

   03491 6140 10 oder     sandy.lueck@wbg.de 

Termine:  05.08. & 07.08.2025, 16:00 - 18:00 Uhr,  
Schillerstr. 45a

SCHÖNE IDEE - WUNSCH ERFÜLLT



 

1716

KURZ & 
KNAPP

1716

W B G  |  N A C HB A R L I C HE S |  K UR Z & K N A P PW B G  |  N A C HB A R L I C HE S |  K UR Z & K N A P P

Stellvertretend für die Hausgemeinschaft bzw. Nach-
barschaft der LB 35 (siehe Artikel letzte Ausgabe) 
nahm Karin Felgentreu unser Grillpaket am 17.04.2025 
entgegen. Die Mieter planten ein geselliges Beisam-
mensein an den Osterfeiertagen, das wir gern mit 
allerhand Leckereien unterstützten.  

DIE GEWINNER  
DES GRILLPAKETS

Wenn wir Sie erreichen müssen, ist die Aktualität ihrer Kontaktdaten von großer Wichtigkeit.  
Deshalb bitten wir Sie Ihre aktuellen Daten einzutragen und in einer unserer Geschäftsstellen 
(Dessauer Str. 230 oder Schillerstraße 45 a) abzugeben.

NOCH ALLES BEIM ALTEN?

Name

E-Mail

Notfallkontakt, Name Notfallkontakt, Telefonnummer

Telefonnummer

Vorname

50 JAHRE 
STRASSE DER VÖLKERFREUNDSCHAFT

Liebe Mieterinnen und Mieter der ersten 
Stunde in der Straße der Völkerfreundschaft,

dieses Jahr feiern wir ein echtes Jubiläum 
– 50 Jahre in Ihrer Wohnung! Wow, was für 
eine lange und schöne Zeit. Wir möchten 
einfach mal „Danke“ sagen – für Ihre Treue, 
Ihr Vertrauen und die tolle Nachbarschaft, 
die Sie mitgestalten. Es bedeutet uns viel, 
Sie so lange als Mieter zu haben! Auf die 
nächsten gemeinsamen Jahre! 

Herzliche Grüße und alles Gute, 
Ihre WBG Wittenberg eG

DAS IST MÖGLICH:

Manche Mieter möchten ihre Wohnung nach eigenen 
Vorstellungen anpassen – zum Beispiel durch Rollläden, 
Markisen oder ein Katzennetz auf dem Balkon. Solche 
typischen baulichen Veränderungen genehmigen wir in 
der Regel, sofern sie mit einer vorgeschlagenen Fachfir-
ma ausgeführt und vom Mieter selbst finanziert werden. 
Auch eine Balkonverglasung ist unter diesen Bedingun-
gen möglich.

Darüber hinaus gibt es Maßnahmen, bei denen eine vor-
herige Genehmigung und ein Angebot notwendig sind 
– hier kann ein Zuschuss von der Pflegekasse beantragt 
werden. Seit 2025 stehen pro pflegeversichertem Haus-
haltsmitglied bis zu 4.180 € zur Verfügung. Dazu zählen 
zum Beispiel Haltegriffe im Bad oder auf dem Balkon, 
ein ebenerdiger Balkonaustritt, der Einbau einer eben-
erdigen Dusche oder einer Tür in die Badewanne.
Wenn eine Teilsanierung im Bad nicht umsetzbar ist, be-
steht die Möglichkeit, mit der WBG eine freiwillige Mo-
dernisierungsvereinbarung zu treffen – auch hier kann 
der Zuschuss genutzt werden. Sprechen Sie uns gern an!

Kontakt: Philipp Specht

   03491 6140 33 oder     philipp.specht@wbg.de

WENN MIETER SELBST  
AKTIV WERDEN WOLLEN

DER THÜRINGER KLOß - 
ein kloßartiges Reiseziel

Termin: 10.12.2025

•  Fahrt im modernen Reisebus
•  Besuch der Thüringer Kloß-Welt Heichelheim
•   Eintritt und Führung in die Museumslandschaft der 

Thüringer Kloßwelt (inkl. Eintritt Mitteldeutsches 
Speiseeismuseum)

•   Original Thüringer Kloßgericht  
inkl. 2 Thür. Klößen, Rinderroulade und Rotkohl 
sowie 1 alkoholfreies Getränk

•   1 Hexen-Eis aus eigener Herstellung
•   Besuch Weihnachtsmarkt Weimar (Aufenthalt 2 h)

Preis Pro Person: 69 €

Mindestteilnehmerzahl: 35

Anmeldung bei Frau Illgner unter:

   03491 6140 0 oder    

   elvira.illgner@wbg.de

Unsere nächste Mitglieder-
reise im Dezember
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EIN HOBBY 
MIT GROSSER VERANTWORTUNG

INFOS FEUERWEHR 
WITTENBERG WEST 45

5
aktive Kame-
radinnen und 
KameradenJugendliche in der 

Jugendfeuerwehr

100 – 150  
Einsätze pro Jahr

Der 28-jährige Tom Langner ist seit 20 Jahren bei der Feuerwehr Wittenberg 

West – mittlerweile als Gruppenführer und technischer Gerätewart tätig. Der 

Familienvater erzählt uns von seinen Erlebnissen bei der Feuerwehr.

hilft uns dabei, jede Situation zu 
meistern. Schließlich kommen wir ja 
dann, wenn keiner mehr weiter weiß. 

Wie sieht ein typischer Tag bei der 
Feuerwehr aus, wenn kein Einsatz 
ansteht?
Neben den Einsätzen gibt es viel zu 
tun rund um die Feuerwehr. Beispiel-
haft ist die Gerätehauspflege, die 
Nachbereitung der Einsätze, die Aus- 
und Weiterbildung und auch viel Or-
ganisatorisches. 

Welche Veranstaltungen organi-
siert die Feuerwehr für die Gemein-
schaft?
Leider gibt es bei uns keine öffentli-
chen Veranstaltungen mehr. Früher 
gab es einen Tag der offenen Tür, 
aber mittlerweile braucht man einen 
eigenen Verein, um solche Events zu 
organisieren. 

Wie wichtig ist die Unterstützung 
der Bürger für die Arbeit der Feuer-
wehr?
Die Unterstützung der Bürger ist sehr 
wichtig für uns. Eltern können z. B. 
ihre Kinder auf das Hobby Feuerwehr 
aufmerksam machen. Unterstützung 
ist aber auch das Verständniszeigen 
für unsere Arbeit, wir versuchen 
schon bestmöglich Rücksicht auf die 
Bevölkerung zu nehmen.

Welche Möglichkeiten gibt es für 
Bürger, die Feuerwehr zu unterstüt-
zen, ohne aktiv Mitglied zu sein?
Es sind viele kleine Dinge, welche 
uns weiterhelfen. Oftmals haben wir 
Probleme mit falsch geparkten Autos 
oder mit Gegenständen, die in den 
Fluchtwegen und Kellern abgestellt 
sind. 

Wie sehen Sie die Zukunft der Feu-
erwehr in Wittenberg West?
Sehr positiv. Unsere Technik und Aus-
bildung werden stets erweitert und 
verbessert. Schon jetzt haben wir 
sehr gute Technik und einen soliden 
Ausbildungsstand. 

tag, der 2 ½ h dauert und den Son-
deraufgaben, welche zu erledigen 
sind, z. B. die Fahrzeugpflege, kom-
men natürlich auch die Einsätze. An 
manchen Tagen passiert nichts und 
an anderen rücken wir mehrmals aus.  

Haben Sie ein Ritual vor dem Ein-
satz? Oder einen Glücksbringer?
Wenn wir alarmiert werden und zum 
Gerätehaus eilen müssen, bekommt 
meine Freundin einen Abschiedskuss 
mit dem Versprechen, dass ich ge-
sund wieder nach Hause komme. 

Wie hat sich die Feuerwehr Witten-
berg West in den letzten Jahren ver-
ändert?
In den letzten Jahren hat sich vie-
les getan. 2017 wurde unser Geräte-
haus, welches früher ein ehemaliges 
Heizkraftwerk war, komplett saniert 
und modernisiert. 2021 haben wir 
unser neues Einsatzfahrzeug, das  
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug, 
kurz HLF, bekommen. Zudem wird na-
türlich ständig die Technik erneuert 
und es kommen auch immer wieder 
neue Kameraden hinzu bzw. verab-
schieden wir auch Kameraden in den 
wohlverdienten Ruhestand. 

Gibt es besondere Herausforderun-
gen, die Sie in Ihrem Dienst erle-
ben?
In den Einsätzen muss man oftmals 
auch improvisieren. Kein Einsatz ist 
gleich, aber unsere gute Ausbildung 

Wie sind Sie zur Feuerwehr gekom-
men?
Ich bin mit 20 Jahren in die Frei-
willige Feuerwehr Wittenberg West 
eingetreten. Vorher war ich ehren-
amtlich bei der DLRG (Deutsche Le-
bens-Rettungs-Gesellschaft) aktiv. 
Zu dem Wechsel hat mich das Inter-
esse bewegt, in die Arbeit der Feuer-
wehr hereinzuschauen.

Wie viel Zeit investieren Sie pro Wo-
che – und wie lässt sich das mit Fa-
milie oder Beruf vereinbaren?
Das ist ganz unterschiedlich. Neben 
dem Ausbildungsdienst am Donners-

3
Fahrzeuge 
und 1 Boot

Mein bisher ungewöhnlichster Einsatz war das Retten der Schwäne vom 

Schwanenteich. Mit unserem Boot sind wir über das Wasser gefahren und 

haben versucht, die Schwäne einzufangen. Ein gar nicht so leichtes  

Unterfangen, aber am Ende hat alles super funktioniert.

Wie können interessierte Jugend-
liche bei der Jugendfeuerwehr mit-
machen?
In unserer Jugendfeuerwehr fehlt es 
momentan noch an Nachwuchs. Wer 
Interesse an der Feuerwehr hat, kann 
sich gern samstags zwischen 13:00 
Uhr und 15:00 Uhr bei uns in der Feu-
erwache bei unserem Jugendwart 
melden. Das Eintrittsalter liegt bei 
10 Jahren. 

Welche Aktivitäten bietet die Ju-
gendfeuerwehr den Mitgliedern?
Wir nehmen mit unserer Jugendfeu-
erwehr an Wettkämpfen wie z. B. dem 
Löschangriff und der Gruppenstafet-

te teil. Oft unternehmen wir auch 
gemeinsame Ausflüge und natürlich 
lernt man auch die Technik der Feuer-
wehr kennen. 

Was sind die Voraussetzungen, um 
in die aktive Einsatzabteilung auf-
genommen zu werden?
Das Eintrittsalter liegt bei 18 Jahren. 
Man sollte körperlich und geistig fit 
sein und auch Begeisterung für die 
Feuerwehr mitbringen. Wichtig ist 
ebenso der Rückhalt aus der Familie 
für dieses Hobby. 

Wie unterstützt die Feuerwehr den 
Übergang von der Jugendfeuerwehr 
zur aktiven Wehr?
Ab 16 Jahren beginnt die Grundaus-
bildung für die Nachwuchsfeuer-
wehrleute. Hierbei lernt man die 
Grundlagen der Feuerwehr kennen. 
Mit Beginn der Grundausbildung 
nimmt man auch am Ausbildungs-
dienst der Erwachsenen teil und lernt 
die Einsatzabteilung kennen. Sobald 
man das 18. Lebensjahr vollendet 
und die Grundausbildung erfolgreich 
abgeschlossen hat, darf man auch 
mit zu Einsätzen ausrücken. 

Welche Vorteile bietet die Mitglied-
schaft in der Jugendfeuerwehr für 
die persönliche Entwicklung?
Die Kinder lernen den Zusammenhalt 
untereinander, es bilden sich viele 
Freundschaften. Man entwickelt so-
ziales Engagement und lernt viele 
neue Dinge dazu. 

»
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Der Bürgertreff des Internationalen 
Bundes ist eine lebendige Anlauf-
stelle für die Gemeinschaft und bie-
tet regelmäßig spannende Aktivitä-
ten und hilfreiche Angebote. Hier ein 
Überblick über die aktuellen High-
lights:

Reparaturwerkstatt –  
„Reparieren statt wegwerfen“
Jeden Donnerstag von 15.00 bis 
17.00 Uhr steht ein ehrenamtlicher 
Fachmann im Bürgertreff bereit, um 
bei kleineren Reparaturen zu helfen. 
Ob defekte Toaster, Radios, Kaffee-
maschinen oder andere elektrische 
Kleingeräte – hier können Sie mit Rat 
und Tat unterstützt werden. Das Ziel 
ist, Ressourcen zu schonen und ge-
meinsam nachhaltiger zu leben.

Sommerfest mit  
Wohngebietsflohmarkt
Am Samstag, dem 02.08.2025, fin-
det unser großes Sommerfest statt! 
Freuen Sie sich auf einen bunten Tag 
mit Kaffee und Kuchen, Grillwürsten, 
einer Hüpfburg für die Kinder, einer 

Aktuelle Angebote und 

Veranstaltungen im 

Bürgertreff des Inter-

nationalen Bundes

        SOMMER IM  
  BÜRGERTREFF

Bastelecke und Kinderschminken. 
Der Wohngebietsflohmarkt bietet die 
Gelegenheit, schöne Dinge zu entde-
cken und zu verkaufen. Kommen Sie 
vorbei und genießen Sie einen fröh-
lichen Tag mit der ganzen Familie!

Spielenachmittag – 
immer donnerstags
Für alle, die gerne gemeinsam Rom-
mé, Skat oder Mensch ärgere dich 
nicht spielen, gibt es ab Juli 2025 
jeden Donnerstag einen Spielenach-
mittag im Bürgertreff. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, vorbeizu-
kommen. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte im Bürgertreff.

Beratungsangebote – 
täglich ab 10.00 Uhr
Ob Smartphone-Beratung, Unter-
stützung bei Behördenunterlagen 
oder andere Fragen – das Beratungs-
angebot wird sehr gut genutzt. Je-
den Tag ab 10.00 Uhr steht das Team 
im Büro des Bürgertreffs bereit, um 
mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.

Unsere Bücherecke
Ein besonderes Highlight ist unsere 
gut gefüllte Bücherecke, die bei Groß 
und Klein sehr beliebt ist. Hier finden 
Sie eine große Auswahl an Büchern, 
CDs und DVDs, darunter auch viele 
Kinderbücher. Schauen Sie doch mal 
vorbei und stöbern Sie in unserem 
Angebot!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
auf eine schöne gemeinsame Zeit im 
Bürgertreff!

 03491 4892 85

 Kerstin.Goebel@ib.de
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März 2025 - Juni 2025

GEBURTSTAG
WIR  gratulierengratulieren ZUM

75. GEBURSTAG
Erna Nepke 
Eveline Ober
Wolfgang Lehmann
Werner Purwins
Thomas Gerlach
Hans-Joachim Schmidt
Elvira Deckwer
Renate Schnauß
Barbara Schneider
Marion Teichmeier
Ute Friedrich
Helmut Korbien
Gisela Blechschmidt
Edith Schmoll

80. GEBURTSTAG

Rosemarie Klutznik
Sieglinde Elstner
Anita Knorr
Egon Rückert
Inge Graf

85. GEBURTSTAG
Elke Beck
Hannelore Elsbeth Smolinski
Heidrun Moritz
Anneliese Huppertz
Günter Brock
Roger Pohlmann
Erika Pohl
Marlis Staritz
Veronika Sobek
Ingrid Jasinek
Renate Teschner
Helga Prell
Marianne Hoffmann
Klaus Kitzig
Gert Matysiak
Gertrud Feige

90. GEBURTSTAG

Hannelore Thiele
Herward Armes
Margot Reinecke
Günter Fischer
Manfred Schumann
Horst Wiesegart

91. GEBURTSTAG
Ruth Jesse
Johanna Urban
Heinz Wohlfahrt

92. GEBURTSTAG

Gerhard Gusinde

93. GEBURTSTAG

Hedwig Jäger

94. GEBURTSTAG

Dorothea Löffler
Dorothea Geruschkat

95. GEBURTSTAG

Hilde Reiche
Irmgard Oschätzky
Hanna Güthlein

99. GEBURTSTAG

Margot Mittmann
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SOMMER 2025 
IN DER LUTHERSTADT WITTENBERG  

Ganze 81 Mitmach-
Aktionen und ein 
spannendes Programm 
für Kinder in den 
Sommerferien.

ERLEBNIS-PASSKINDER5. FFeerriieenn
2025

HIER 

BUCHEN!

Schlossplatz 2, 

06886 Lutherstadt Wittenbergwww.lutherstadt-wittenberg.de · Tel.: 03491 498610

Aktionszeitraum: 
28.06. - 08.08.2025
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Zum bereits 5. Mal in Folge gibt es für Schüler auch 
dieses Jahr wieder den Kinder-Ferien-Erlebnis-Pass 
mit vielen vergünstigten Angeboten für die ganze 
Familie.

 www.lutherstadt-wittenberg.de

SOMMERFERIEN

SEPTEMBER
Seniorenaktionstag

 Stadthaus
03.

Katrin Weber – Fast wie im Kino

 Stadthaus
06.

Wochenmarkt und Feierabendmarkt

 Marktplatz
10.

Herbstfest

 NABU-Zentrum „Im Stadtwald“
20.

The Magical Music of Harry Potter – 
Live in Concert

 Schlosshof

14.

Tag des offenen Denkmals

 www.tag-des-offenen-denkmals.de
14.

Töpfermarkt

 Marktplatz
27.–
28.

JULI
Sommerfest 

 am Lerchenberg „SPZ“
06.

Hofkonzert „KODIAG – Genesis &  
Grönemeyer Tribute Show“ 

 Schlosshof

11.

Wittenberger Weinfest 

 Schlosswiese
24.–
27.

AUGUST
Blaue Stunde 

 Schwanenteich
08.

Hofkonzert „ABBAMANIA“

 Schlosswiese
09.

Feierabendmarkt

 Marktplatz
13.

Wittenberger Erlebnisnacht

 Altstadt
16.

Lutherstraßenfest

 Lutherstraße
30.

Stern-Combo Meissen: 
60 Jahre Stern-Combo Meissen!

 Best Western soibelmanns

16.

Uniparkfest und Kinderflohmarkt

 www.lutherstadt-wittenberg.de
23.

Konzert  
„Feuerengel – A Tribute to Rammstein“

 Schlosswiese

30.

W B G  |  V E R M I S C H T E S |  K R ÜME L K I S T E

DER SOMMER IST DA!
HURRA,

Endlich ist es warm, die Sonne 
scheint und überall blüht und 
summt es – der Sommer ist 
die perfekte Zeit zum Spielen, 
Entdecken und Eis essen! 

SOMMER-REZEPT: 
FRUCHTEIS AM STIEL

MAL MICH 
BUNT AUS!

Du brauchst:

Fruchtsaft  
(z. B. Apfel, Orange oder Traube)

Becher oder Eisförmchen

Holzstäbchen  
(z. B. aus dem Bastelladen)

So geht’s:

1.  Gieße den Saft in die Becher oder Förmchen.

2.  Stecke ein Stäbchen in jeden Becher.

3.  Stelle alles für ein paar Stunden ins Gefrierfach.

4.  Wenn das Eis gefroren ist, hol es raus –  
fertig ist dein selbstgemachtes Fruchteis!

In diesem Rätsel haben sich viele 
Sommerwörter versteckt – kannst du 
sie alle finden?

SEI   ______

NENOS   ________

RABEDIF   _________

NRATSD   _______

WÖRTER-RÄTSEL

WISSENS-ECKE
Wusstest du schon…?

Die Sonne ist über 100-mal  
größer als die Erde!

In Deutschland ist Juli  
oft der wärmste Monat.

Junge Sonnenblumen drehen ihren Kopf  
immer in Richtung Sonne – achte mal 
drauf, wenn du eine im Freien siehst!

Mach dir dein eigenes Eis – ganz ohne Eismaschine!



IMPRESSUM

SO ERREICHEN SIE UNS 

Wohnungsbaugenossenschaft Wittenberg eG
Dessauer Straße 230, 06886 Lutherstadt Wittenberg

03491 6140 0    info@wbg.de     www.wbg.de

Nebengeschäftsstelle: Schillerstraße 45a 

Sprechzeiten:
Mo. 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Di. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr & 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Do. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr & 13.00 Uhr – 16.00 Uhr

ALLGEMEINE  
INFORMATIONEN

Störung des Fernsehempfangs 
Für Störungen beim Fernsehempfang 
(Telekom Basis TV-Tarif) rufen Sie 
bitte die Nummer: 0800 33012 01. 
 
Störung des Internetempfangs
und bei Magenta TV 
Für Störungen beim Internet und 
Magenta TV rufen Sie bitte die  
Nummer: 0800 3301000.

Störung der Ruhe und Ordnung 
Die Bestreifung der Wohngebie-
te durch die mobile Streife b.i.g. 
erfolgt von 21:00 Uhr bis 01:00 Uhr. 
Bei Störungen der Ruhe und Ord-
nung melden Sie sich unter: 0151 
42258637

Notdienst 
Außerhalb unserer Geschäftszeiten 
können Sie in dringenden Notfällen, 
wie Gasgeruch, Verstopfung einer 
Abwasserleitung, Bruch eines Roh-
res, Stromausfall in der gesamten 
Wohnung, Ausfall der Heizung,  Aus-
fall des Kabelnetzes für Rundfunk 
und Fernsehen, die Rufnummer des 
Notdienstes in Anspruch nehmen.
Vorsorglich weisen wir Sie darauf 
hin, dass die Genossenschaft Rech-
nungen nur bei begründeten und 
nicht auf die normale Arbeitszeit 
verschiebbaren Einsätzen bezahlt.

Informieren Sie bitte am  
darauffolgenden Werktag unseren  
Mitarbeiter Volker Alt unter:  

 03491 6140 32 
 volker.alt@wbg.de

ANMELDUNG EINER REPARATUR

Für Reparaturanmeldungen über 
unsere digitalen Haustafeln ist 
keine Eingabe der E-Mailadresse des 
Absendenden erforderlich.

BEI STÖRUNGEN

NOTRUFNUMMER
03491 470 100

Geschäftszeiten: 
Mo./Mi. 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Di./Do. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr & 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Termine nur nach Vereinbarung oder in den Sprechzeiten.

Hauptgeschäftsstelle: Dessauer Straße 230

Sprechzeiten:
Mo. 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Di./Do. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr & 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
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